
                     Aufwärts 
 

Objekt im Skulpturenpark Kramelheide 
 

Foto: Birgit Hoffmann 

 

Gemeindebrief 

der ev.-luth. Kreuzkirche 

Bremerhaven 

 
 

 

Juni / Juli / August 2014                                                          Nr. 471 
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

    

    

    

                                                                                                                         
                                                                                                                         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



Rückblick                                                                                 2 

Ausflug des Kreuz-Michaelis-Paulus-Chors 
 

Ende April verbrachten die Chormitglieder einen ganzen Samstag  im Skulpturen-
park Kramelheide, genossen  bei herrlichem Sonnenschein Kunst und Natur und 
probten vor allem ausgiebig Stücke, die demnächst bei Gottesdiensten und Kon-
zerten gesungen werden.   

Bilder vom Glaubenskurs Spur8 im Herbst 2011 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: Jürgen Meyer 



3                                                                          Glaubenskurs   
 

Glaubenskurs Spur8  
 

im Oktober in der Kreuzkirche 
 

Vor drei Jahren fand in unserer Kreuzkirche zum zweiten 
Mal nach 1999 ein Glaubenskurs statt. 50-75 Leute nahmen dabei jeweils 
an den 7 Abenden und dem Abschlussgottesdienst teil. Am Ende gab es 
einen positiven bis begeisterten Rückblick auf den Glaubenskurs: „Gottes 
Nähe war spürbar“, eine schrieb, „inneren Halt“ habe sie gefunden, ein 
anderer: „Ruhe für meine Seele“. Die Gesprächsgruppe Spur8, das Team 
von „Gott in (der) Mitte“, das Gottesdienste z.B. in den Havenwelten orga-
nisiert, und manches andere sind Früchte dieses Glaubenskurses.  
Nun hat sich schon ein neues Team für den Glaubenskurs 2014 gebildet, 
Aufgaben werden verteilt, die Abende vorbereitet. Die Referate werden 
diesmal Prediger David Peter von der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
und, wie schon 2011, Lektorin Birgit Hoffmann und Pastor Götz Weber 
halten.  
Worum geht es bei Spur8? Um eine Entdeckungsreise ins Land des 
Glaubens. Um eine persönliche Auseinandersetzung mit christlichem 
Gottvertrauen. Um eine Einführung in unseren Glauben für Erwachsene. 
Um eine Einladung, tiefer zu bohren und bei Gott und Jesus noch mehr für 
sein Leben zu entdecken als bisher. Darum, Lebensfragen von Erwach-
senen und christliche Antworten miteinander in einen fruchtbaren Dialog 
zu bringen. Es geht um das Abenteuer, sich mit den Referenten und mit 
den anderen Teilnehmenden auf einen gemeinsamen Weg mit Gott einzu-
lassen.  
Wir treffen uns im Oktober jeweils dienstags und donnerstags abends um 
19.30 Uhr im Gemeindesaal (bis ca. 21.30 Uhr). Am 2. Oktober geht es 
los, die weiteren Treffen sind am 7., 9., 14., 16., 21. und 23. 10.; und am 
Freitag, 24. Oktober (19 Uhr), endet der Glaubenskurs mit dem Ab-
schlussgottesdienst.  
Wie laufen die Abende ab? Wir beginnen mit einem gut verständlichen, 
bebilderten Vortragsteil, tauschen uns danach in Gesprächsgruppen aus 
und nehmen abschließend die angesprochenen Fragen in einem weiteren 
Vortrag auf. Auch das Musikalische und das Kulinarische kommen nicht 
zu kurz.  
Kosten entstehen Ihnen keine. Nur anmelden sollten Sie sich, damit wir 
planen können: im Gemeindebüro oder bei Pastor Weber. 
Wir freuen uns auf Sie! Lassen Sie uns gemeinsam eine Reise ins Land 
des Glaubens unternehmen und dabei viele Entdeckungen machen! 

Götz Weber 



Liebe Leserinnen und Leser                                                  4 
 

Lange haben wir innerhalb und außerhalb unserer Gemeinde 
über den Umbau des Kreuzkirchenzentrums gesprochen 
und das Für und Wider verschiedener Lösungen abgewogen. 
Jetzt hat der Kirchenvorstand sich für folgende Variante ent-
schieden: Im jetzigen Neuen Saal werden neue Toiletten und 
die Küche eingebaut, ein Abstellraum und ein kleines Ge-
meindebüro. Der „Nordtrakt“ (jetzt mit Wohnungen, Bühne, 
Büro etc.) wird abgerissen. Ein neuer Gruppenraum wird an den früheren 
Saal angebaut. In der Kirche werden, wenn möglich,  die ersten Bankrei-
hen durch Stühle ersetzt, so dass dieser Bereich auch anders genutzt 
werden kann. Und unter der Empore werden Lagerräume abgetrennt (vgl. 
Grundriss S. 5). Mit dem Beginn der Bauarbeiten rechnen wir für das 
Frühjahr 2015. Wir hoffen darauf, dass – wenn es technisch machbar ist - 
schon zur Heizperiode 2014/15 die neue Heizung eingebaut werden kann.  
 

Früher gab es Anfang des Jahres einen Empfang unserer Gemeinde. Die-
se Tradition wollen wir auf veränderte Weise fortführen. Zum 24. Juni um 
19 Uhr laden wir zum Sommerempfang der Kreuzkirche. 
Persönlich eingeladen sind dazu Mitarbeitende der Gemeinde und alle 
Kooperationspartner des vergangenen und des laufenden Jahres (z.B. 
aus dem Klimahaus). 
Aber auch Sie, andere Mitglieder und Freunde der Kreuzkirche, sind herz-
lich willkommen an diesem kurzweiligen Abend, an dem wir Einblicke in 
unsere Arbeit geben, aber auch unsere Partner ihre Verantwortungsberei-
che vorstellen. Vor allem soll hier die Begegnung im Vordergrund stehen, 
für Essen und Trinken ist dabei gesorgt. Melden Sie sich bitte dazu bis 
zum 17. Juni im Gemeindebüro an! 
 

Als Gemeinde mit knapper werdenden Geldern und Stellen vertiefen wir 
die Zusammenarbeit in der Region mit den Leher Gemeinden. Alle zwei 
Jahre feiern wir deshalb „Gemeindefest“ zusammen mit der Michaelis-
Paulus- und der Dionysius-Gemeinde. 2012 waren wir auf der Weserfäh-
re. In diesem Jahr wollen wir am Freitag, den 11. Juli, einen „Abend der 
Begegnung“ erleben (vgl. Seite 9). Dabei bieten wir in der Kreuzkirche 
Spannendes an, z.B. ein Podiumsgespräch mit Christen aus Asien, Afrika, 
Europa und Lateinamerika. Aber auch in der Alten und in der Pauluskirche 
wird an diesem Abend Interessantes geboten. Wählen Sie nach Ihren In-
teressen aus und lernen Sie dabei auch unsere Nachbargemeinden bes-
ser kennen!                                                         

Ihr Pastor Götz Weber 



5                      Umbaupläne /  Veranstaltungen für Senioren 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

Beim Seniorennachmittag (2. Donnerstag/Monat, 15 Uhr, Alter Saal) 
geht es um folgende Themen: 
� 12. Juni: Miterlebte Geschichte: die Entstehung der Havenwelten 
        (Dr. Detlev Ellmers) 
� 10. Juli:  Volks- und Wanderlieder (Ehepaar Heiland) 
 

Beim Frauenkreis am Nachmittag (1. Montag/ Monat, 16 Uhr, Sitzungs-
raum) hören wir am 
� 2. Juni: Ehepaar Heiland zum Thema  „Engel“ 
   

� 7. Juli:  Renate Ellmers zur Lebensgeschichte der Maria Sybilla Merian 
 

 

 

Seniorenausflug nach Neuenwalde 
 

Am Donnerstag, 4. September, geht es um 13.30 Uhr an der 
Kreuzkirche los. Wir holen die Mitfahrenden von der Paulus- und der Alten 
Kirche ab und fahren zur Kaffeetafel im Gasthof Bensen am Flögelner See. 
Dort gehen wir kurz spazieren und fahren dann zum Kloster Neuenwalde. 
Unsere Alt-Kantorin und Konventualin Christa Kraemer wird uns durchs Klos-
ter führen, in der Klosterkirche halten wir Andacht und sind gegen 18.30 Uhr 
wieder zu Hause. Für die Kreuzkirche sind 15 Plätze reserviert; lassen Sie 
sich aber auch gerne auf die Warteliste setzen. Melden Sie sich bitte ab dem 
17. Juni in unserem Gemeindebüro an und bezahlen Sie dabei den Preis von 
13 € für Fahrt und Kaffeetrinken.  

 
Neuer Grund-
riss  nach der 
vorläufigen 
Planung 
unserer 
Architektin 
Silke Grube 
 

(rechts an-
grenzend: der 
Kindergarten) 

Geplanter Umbau des Gemeindezentrums der Kreuzkirche 
 

 Im August ist Sommerpause! 
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7                                                  Besondere Veranstaltungen                                                  
 

Gott in (der) Mitte 
 

Gottesdienst im Klimahaus am 29. Juni 
 

Am Sonntag, den 29. 6.14, findet um 10 Uhr im Klimahaus der fünfte Got-
tesdienst der Reihe „Gott in (der) Mitte“ statt. Nach dem Männerfrühstück 
im Klimahaus am 3. Mai mit dem Thema „Klimawandel beginnt zuhause“ 
geht es jetzt um das Thema „Gott und der Klimawandel“.  
Am Gottesdienst im Foyer des Klimahauses bzw. auf der Freiluftbühne 
neben dem „Atlantic Sail Hotel“ wirken mit: der Posaunenchor unserer 
Gemeinde und der Kirchenchor der Michaelis-Paulus- und Kreuzkirche 
unter Leitung von Silke Matscheizik, Experten des Klimahauses und das 
Team von „Gott in (der) Mitte“ – dabei gibt es eine Predigt im Trialog. 
Herzliche Einladung zu diesem besonderen „Gottesdienst einmal anders“. 
Hinterher sind Sie herzlich eingeladen zum Kirchenkaffee! 

 

Glaube und Politik 
 

Ist christlicher Glaube nicht immer politisch? „Man muss Gott mehr 
gehorchen als den Menschen“ (Apg 5,29) –  gilt das nicht für alle Lebens-
bereiche, auch die Politik? Oder sollen wir Christen den Glauben strikt von 
der Politik unterscheiden? Sagt Jesus nicht: „Mein Reich ist nicht von die-
ser Welt“ (Joh. 18,36)? In der Geschichte der Christenheit gibt es seit den 
Zeiten der Bibel je nach Situation und Position unterschiedliche Antworten 
auf diese Frage nach Glaube und Politik. In diesem kleinen Sommer-
Seminar wollen wir uns Antworten aus dem Alten und Neuen Testament 
und der Kirchengeschichte vor Augen führen und uns fragen, wie wir es 
als Christen des 21. Jahrhunderts halten wollen mit Glaube und Politik.  
 
 

Dienstagabend um 19.30 Uhr im Neuen Saal 
(ohne Anmeldung) mit Pastor Götz Weber 
 

3. Juni:  Politik in Nähe zum Glauben:  
(König) David, Karl (der Große) 
und Johannes (Calvin) 
 

10. Juni:  Glauben in Distanz zur Politik:  
Paul(us), (Papst) Gregor (VII)  
und Martin (Luther) 



Kirchenmusik                                                                          8 

 

Vor genau 20 Jahren, am 1.6.1994, trat Silke Matscheizik ihre Stelle als 
Kantorin der Kreuzkirche an. Deshalb lädt sie ein zu einem fröhlichen 
Jubiläumskonzert: 

Musik-Buffet 
mit Musik und Kuchen vom Blech 

 

am Sonntag, 1. Juni um 15 Uhr 
in der Kreuzkirche 

 

Mit vielen Solisten, dem Musikverein, 
Posaunenchor, Michaelis-Paulus-Kreuz-Chor 

Leitung: Silke Matscheizik 
 

Außerdem:    Wettbewerb „DER BESTE BLECHKUCHEN“ 
Geben Sie Ihr Votum ab für den besten Kuchen vom Blech 

    - oder beteiligen Sie sich spontan mit einer Kuchenspende! 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

PsalmenklängePsalmenklängePsalmenklängePsalmenklänge    
 
 

Konzert in der Kreuzkirche am 27.7. 2014 um 17 Uhr 
 

Was geht uns uralte Dichtung wie die Psalmen heute an? David, der 
„Herrscher mit der Harfe“ hat sie vor 3000 Jahren als Sprechgesang mit 
Saitenspiel vorgetragen. Er sang Lieder in allen Lebenslagen. Er sang, 
um von der - gerade auch in Not und Verzweiflung - erfahrenen hilfrei-
chen Kraft seines Gottes weiterzusagen. 
Die eindrucksvolle Bildsprache dieser uns überlieferten Psalmgesänge 
hat die Zeiten überdauert. Wir schätzen sie heute als Kulturerbe der 
Menschheit. So laden die Psalmen bis zum heutigen Tag dazu ein, ge-
sungen und musiziert zu werden. 
Sophia Bockholdt, Bremen, stimmt Psalmlieder barocker Komponisten 
an. Mit ihr musizieren die Bremerhavener Improvisationskünstler Harm 
Ahlers, Klarinette, und Roger Matscheizik, Orgel/Perkussion. Die Mu-
siker erweitern die grundlegenden Melodien durch neue Klänge und 
inspirierende Rhythmen. Es entsteht ein wahres Feuerwerk der Klang-
gestaltung.   

Eintritt frei  -  am Ausgang werden Spenden erbeten 

     



9                                                     Veranstaltung der Region  
 

 

am Freitag, 11. Juli 2014 
 

Die drei Gemeinden der Region laden herzlich ein! 
 
 

Kreuzkirche 
 

17.00 – 18.00 Uhr: Angebote für Kinder 
mit dem Familienzentrum und Diakon Kay Hempel 

18.30 – 19.45 Uhr: Begegnungen mit Christen aus aller Welt 
Podiumsgespräch mit Pastor Götz Weber 

19.45 – 20.30 Uhr: Internationaler Imbiss 
20.30 – 21.30 Uhr: Klassische Kirchenmusik mit Orgel, Bläsern und 

Chor - mit Kantorin Silke Matscheizik 
21.30 – 22.00 Uhr: Abendsegen 
 

Pauluskirche 
 

18.00 – 19.00 Uhr: Prominente lesen aus ihren Lieblingsbüchern  
19.00 – 20.00 Uhr: Fingerfood-Büfett 
20.00 – 21.00 Uhr: Der Gospelchor singt 
21.00 – 22.00 Uhr: Turmführung 

mit Turminstallation und Gitarrenmusik 
 

Alte Kirche 
 

Ab 17.00 Uhr: 
(bis zum Schluss) 

Aktion „Kreatives Schreiben“ 

17.00 – 18.00 Uhr: Kirchenrallye für Kinder und alle Junggebliebenen 
18.00 – 19.00 Uhr: Grillbüfett 
19.00 – 20.00 Uhr: Offenes Singen mit Kantor Otto-Ernst Last 
Ab 20.30 Uhr: Ev. Jugend: Torwandschießen, Geo-Cashing, 

Squaredance 

 
Es gibt einen Bus-Shuttle zwischen den Kirchen. 



Gottesdienste            10 
 

Sonntag 10 Uhr 
sofern nicht anders angegeben 

 
 

 
Juni  /Juli / August  2014  

 

 

1.6. 
 

 

Exaudi 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 

 
Pastor Breuer 

 

8.6. 
 

Pfingstsonntag 
Festgottesdienst  
 

 

 
Pastor Weber 
   

 

9.6. 
? Uhr 

 

Pfingstmontag 
Regionaler Freiluftgottesdienst am 
Geestbauernhaus (Speckenbütteler 
Park) 
 

 

 
Pastorin Breuer 
Pastorin Dürkop 
Pastor Keil  
 

 

15.6. 
 

Trinitatis  
Gottesdienst  
 

 

 
Lektor Heiland 
 

 

22.6. 
 

 

1. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufen 
mit Jugendmusikschule 
anschließend Anmeldung neuer 
Vorkonfirmanden 
 

 
 

Pastor Weber 
Diakon Hempel 

 

29.6. 
10 Uhr 

 

2. Sonntag nach Trinitatis 

Gott in (der) MitteGott in (der) MitteGott in (der) MitteGott in (der) Mitte    
Gottesdienst im/am Klimahaus 
mit Kreuz-Michaelis-Paulus-Chor  
& Posaunenchor 
 

 

 
Pastor Weber & Team 

 

6.7. 
 

 

 

3. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 

 
Pastor. i.R. Schliep 
 



11                                                                       Gottesdienste 

 
 
 

 
 

 

 

13.7. 
 
 

 

4. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst   
 

 

 
Pastor de Buhr 
 

 

20.7. 
 

 

5. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst   

 

Predigt: 
P. i.R. Knauer 
 

 

27.7. 
 

6. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 
mit Chor „Querbeet“ 
  

 

 
Pastor Weber 
 

 

3.8. 
 

7. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 

 
Pastor Weber 
 

 

10.8. 
 

 

8. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 
 

 

 
Pastor Breuer 

 

17.8. 
 
 

 

9. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 
 

 

 
Lektorin Hoffmann 
 

 

24.8. 
 

 

Israelsonntag 
Gottesdienst 
 

 

 
Lektor Kleen 
 

 

31.8. 
 

 

11. Sonntag nach Trinitati 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 
 

 

 
Pastor Weber 
 

 

7.9 
 
 

 

12. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl 
 

 

 
Pastor Breuer 
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Kinder & Jugendliche 
(nicht in den Schulferien) 
Kontakt: Diakon Kay Hempel 
Gemeindejugendkonvent 
nach Absprache 
Gitarrenkurs für Anfänger 
Dienstag, 17-18 Uhr, Jugendraum 
Club Behinderter & ihrer Freunde 
Donnerstag,19 - 21 Uhr, Alter Saal 
Konfi-Treff 
Dienstag, 15 Uhr (vor u. nach KU)  
Kinderkirche 
Do., 17 Uhr, Alter Saal 

Senioren 
Seniorennachmittag 
2. Donnerstag/Monat,15 Uhr: 
12.6. und 10.7., Alter Saal 
Seniorentanz (nicht im August) 
3. Mittwoch/Monat, 10 Uhr, Neuer Saal 
Seniorengymnastik (nicht im August) 
Kontakt: A. Mehrtens, � 42990 
2. & 4. Mittw./Monat, 10 Uhr, Neuer Saal   
Wandergruppe 
19.6. und 17.7. 
Spielenachmittag 
4. Samst./Monat, 14 Uhr, Alter Saal 
28.6. und 26.7.  

Frauen 
Frauenkreis am Nachmittag 
1. Montag/Monat, 16 Uhr, Sitzungsraum 
2.6. und 7.7.  
Frauenclub 
Kontakt: Christine Hangen 
2.6., 19.30 Uhr, Bühne 

Kirchenmusik 
Kontakt: Kantorin S. Matscheizik  

Bläseranfänger  
diverse Einzelgruppen 
Posaunenchor 
Montag,18 Uhr, Alter Saal  
Kirchenchor 
Freitag, 18 Uhr, Michaeliszentrum 
Klassische Gitarrengruppe 
2. & 4. Mittw./Monat, 17.15 / 18.30 Uhr 
Waldhorn-Quartett 
2. Montag/Monat, 19.45 Uhr 
 

Erwachsene 
 

Taizé-Andacht 
4.6.,18.30 Uhr, Kirche 
(nicht im Juli und August) 
Gruppe „endlich leben“ 
Mittwochs, 14tägl., 19.30 Uhr 
Alter Saal 
Gemeindebibeltreff 
17.6. und 15.7., 19.30 Uhr 
Sitzungsraum 
Gesprächskreis Spur8  
Kontakt: Ronald Stoffers, � 21679 
3. Donnerstag/Monat, 19 Uhr, 
Sitzungsraum:  19.6. und 17.7. 
Kreis jüngerer Ehepaare 
4. Do./Monat, 20 Uhr, Bühne 
Besuchsdienst-Treffen 
25.6., 15.30 Uhr 
Café zur Marktzeit (nicht im August) 
Samstag, 10 - 12 Uhr, Alter Saal  
Café für Trauernde 
jeden 2. Freitag/Monat, 15.30 - 17.00 
Uhr, Alter Saal 
Abende „Glaube und Politik“ 
Di., 3. u. 10.6., 19.30, Neuer Saal 
Lektorentreffen 
21.7., 19.30 Uhr, Bühne Nächster Gemeindebrief    

Redaktionsschluss: 31.7. 
Verteilung: 21.8. 

 

Kindergartenandachten: 

27.6., 11.30 Uhr, Kreuzkirche 
31.7., 11.00 Uhr, Kreuzkirche, mit   
Verabschiedung der Schulanfänger 



13                                                                          Freud & Leid 

 
 

Wir bitten um Verständnis dafür, dass Sie aus Gründen des 
Datenschutzes auf dieser Seite nicht die im Gemeindebrief 
abgedruckten Angaben über Taufen, Trauungen und 
Trauerfälle finden. 
 
 
 

  
  
 



Kinder / Jugend / Familienzentrum                                     14 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Feiert mit uns das TiG-Jubiläum! 
Auch beim 50. 
Mal „TiG“ gibt 
es wieder Rie-
senspaß an der 
Bühne, beim 
Kasper, bei der 
Kirche für Kin-
der, beim Spie-
len und Basteln, 

beim Wald-Erleben und Mitmachen. Baden und Plantschen ist hoffentlich 
auch wieder angesagt. Auch die beiden Höhepunktstage versprechen tolle 
Erlebnisse.  
Die Eltern laden wir  herzlich ein zum  Familientag  am Sonnabend, den 
2. August. 
Kosten: 2 € pro Tag, Geschwisterkinder 1, 50 € 
Es sind keine vorherigen Anmeldungen erforderlich! 
An der Kreuzkirche (Haltestelle Donandt-Platz) fährt der Bus um 8.45 Uhr. 
Weitere Infos gibt es im Internet unter www.tageimgruenen.de oder unter 
� 303734 (Ev. Stadtjugenddienst). 

 

            

Die Kreuzkirche und das Familienzentrum laden ein zum 
 

2. Stadtteilfrühstück am Donnerstag, 19. Juni, ab 9 Uhr 

im Familienzentrum Martin-Donandt-Platz (Pavillon). 
 

Beim 1. Treffen im März standen das Kennenlernen und der Austausch 
von Anwohnern und Profis über die Situation im Stadtteil bei einem lecke-
ren Frühstück im Mittelpunkt. Auch der Quartiersmeister konnte viele 
interessante Informationen einbringen. 
Thema des zweiten Frühstücks ist die Situation der Kinder im Stadtteil 
Mitte. Wenn Sie im Stadtteil wohnen oder arbeiten, sind Sie herzlich will-
kommen! Ein kleiner Beitrag für unsere Unkosten ist erwünscht, und eine 
Anmeldung unter Tel. 42064 (Gemeindebüro) oder 48338944 (Familien-
zentrum) hilft uns bei der Planung. Herzliche Einladung! 

Für den Vorbereitungskreis:  Kay Hempel 

Anmeldung zum Konfirmandenunterricht 
 

am  Sonntag, d. 22. Juni 2014 
nach dem 10 Uhr - Gottesdienst 
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Stern-Apotheke 
 

Bürgermeister-Smidt-Str. 88 
Tel. 0471 / 46430 

 

Rundum gute Beratung 
- ganz in Ihrer Nähe! 

 

 



Was Sie sonst noch wissen sollten                                    16 

Taufbaum  
in der  

Kreuzkirche 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                    Noch nicht getauft? 
  
 

Liebe Eltern, Sie haben vor kurzem oder vor etwas längerer Zeit ein Kind 
bekommen? Wir freuen uns mit Ihnen! Wir laden Sie ein, dass Sie Ihr Kind 
der Liebe Gottes anvertrauen und seinem Segen. Wir laden Sie ein, Ihr 
Kind taufen zu lassen. Einmal im Monat haben wir sonntags um 10 Uhr 
einen Taufgottesdienst, der besonders auf die Bedürfnisse von Familien 
zugeschnitten ist und mit moderner Musik begleitet wird. Melden Sie sich 
im Gemeindebüro oder bei mir zur Taufe an! Wir freuen uns auf Sie! 
Wollen Sie als Erwachsene(r) getauft werden? 
Zum Beispiel, weil Sie Taufpate werden oder in einer kirchlichen Einrich-
tung arbeiten wollen? Wir freuen uns darüber! Lernen Sie den christlichen 
Glauben in unserem Glaubenskurs Spur8 im Oktober kennen und lassen 
Sie sich dann taufen! Melden Sie sich im Gemeindebüro oder bei mir! Wir 

freuen uns auf Sie!                                                                    Götz Weber   

 
Kleidersammlung 

 

Annahme 
 

2. – 5. Juni 2014  
9 - 12 Uhr 

im Gemeindebüro 
 

 

Küstervertretung gesucht 
 

Wenn unsere Küsterin Roswitha Strechel Urlaub hat oder ein dienstfreies 
Wochenende, brauchen wir eine Küstervertretung. Bisher hat Gisela Vic-
toria diese Aufgabe zur Zufriedenheit aller ausgefüllt. Leider sind dabei 
weit mehr bezahlte Küstervertretungsstunden angefallen, als für uns vor-
gesehen sind. D.h. wir müssen vor allem die Küstervertretung für Sonn-
tagsgottesdienst und Kirchenkaffee auch ehrenamtlich ausfüllen. Wir su-
chen deshalb Gemeindeglieder, die bereit sind, an bestimmten Sonntagen 
den Küsterdienst bzw. die Vor- und Nachbereitung für das Kirchenkaffee 
zu übernehmen. Melden Sie sich dazu bitte bei Frau Strechel, die genaue 
Pläne für diese Aufgaben ausgearbeitet hat. Danke! 
 



17                                                Atheismus und Christentum   
 

 

Unter dem Titel „Atheismus und Christentum“ fand an vier Abenden im 
Februar und März im Lehrerfortbildungsinstitut ein christlich-atheistischer 
Dialog statt. An den mit durchschnittlich 50 Teilnehmern gut besuchten 
vier Abenden ging es zum Teil turbulent zu. Im Laufe der Zeit rauften wir 
uns aber zusammen und fanden am Ende zu einem versöhnlichen Mitei-
nander.  
 

Relativ einig waren wir uns in Fragen der Ethik. Humanistische Werte wa-
ren Atheisten wie Christen wichtig. Auch lehnten alle Gewalt als Mittel, 
eigene Überzeugungen durchzusetzen, grundsätzlich ab. Früher hatten 
hingegen Christen auch z.B. gewalttätige Kreuzzüge befürwortet – und 
Atheisten hatten Christen, z.B. im Kommunismus, blutig verfolgt.  
 

Einig waren wir uns darin: Es muss im Staat Freiheit zur Religion, aber 
auch Freiheit von Religion geben dürfen. Die Atheisten meinten: Am bes-
ten wird diese Freiheit in einem rein säkularen Staat wie in Frankreich 
verwirklicht, wo Religion Privatsache ist. Die Christen hingegen befürwor-
teten das in Deutschland gültige Modell: Organisierte Religionsgemein-
schaften sind hier eingeladen, an der Wertebildung und den sozialen Auf-
gaben in der Gesellschaft mitzuwirken, z.B. in Kindergärten, religiösem 
Unterricht oder Diakonie.  
 

Im Gespräch mit Atheisten fiel mir immer wieder auf: Was diese mit Enga-
gement vertreten, sind Werte wie die Aufklärung, die Selbstbestimmung 
des einzelnen, wissenschaftliches Denken und Demokratie. Das sind Wer-
te, die auch den meisten Christen am Herzen liegen. Bei uns kommt dann  
zu diesen „westlichen Werten“ noch das Vertrauen zu Gott hinzu.  
 

Solches Gottvertrauen ist für mich kein Überrest von Kindlichkeit, sondern 
Teil reifen Erwachsenseins. Selbstverständlich übernehme ich dabei Ver-
antwortung für mein Leben. Aber ich darf auch um die Grenzen meiner 
Möglichkeiten wissen und Gott über mir vertrauen. Er hilft mir, wo ich mir 
selber nicht mehr helfen kann.  
 

Als reifer Erwachsener weiß ich um die Zwiespältigkeit von mir selbst und 
anderer Menschen. Ich halte dies aus und nehme dies an. Aber als Christ 
finde ich darüber hinaus in Christus ein Gegengewicht zur eigenen Wider-
sprüchlichkeit. Da bin ich gewiss, dass ich noch mehr und anders bin und 
werde, nämlich ganz und heil in Christus, auch über dieses kurze Leben 
hinaus.  

Ihr Pastor Götz Weber 
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Pastor Götz Weber, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 11                       � 4 37 33 
(KV-Vorsitzender)                              goetz.weber@kreuzkirche-bremerhaven.de 
 

Diakon Kay Hempel                                                                                � 4 56 87 
(Jugendbüro)                                                                                       kayhemp@aol.com 
 

Kantorin Silke Matscheizik                                                                  � 80 091 25 
                                                                                         jubelosilke@kabelmail.de 
 

Küsterin Roswitha Strechel                                                   � 01578 – 95 06 291   
 

Leiterin des Kindergartens: Brigitte Steinlein                                       � 4 56 57 
                                                                                        brigitte.steinlein@evlka.de 
 

Leiterin des Familienzentrums  

Jessica Bornemann, Bgm.-Martin-Donandt-Platz 5                             � 48338944 
                                                                           FamilienzentrumMitte@t-online.de 
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Gemeindebüro: 
 

Sekretärin Ilona Greulich 
 

� 4 20 64  
Fax   300 10 56           

Bgm.-Martin-Donandt-Platz 11a,  27568  Bremerhaven 
 

Öffnungszeiten: 
 

Di u. Do: 10 - 12 Uhr, sowie Dienstag: 14 - 15 Uhr 
 
 
 

Internet: 

Email:    kreuzkirche-bhv@nord-com.net 
www.kreuzkirche-bremerhaven.de 
 

Bankverbindung (Spenden) 

Empfänger: Ev.-luth. Kreuzkirche 
Konto:   344406401 

Commerzbank Bremerhaven, Bankleitzahl 292 400 24 

Kirche in der Stadt 
 

Klinikum Bremerhaven: Pastor von der Brelje, � 299 31 65 
Ev. Beratungszentrum: � 3 20 21 
Sozialarbeiter Bernd Behrends: � 391 46 67 
Diakonisches Werk: � 9 55 52-0 
Pflegedienst (Diakonie-Sozialstation): � 5 20 07 
Telefonseelsorge (gebührenfrei): � 0800-1110111 
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Lebhaftes Osterfrühstück 
im Gemeindesaal 

Die Kinder 
auf der Bühne 
und die  
Praktikantin 
hinter den 
Kulissen! 
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Andacht  
in der 
Kreuzkirche 

Das Grab ist leer. Jesus ist auferstanden! 

Begeistert bei der Sache: 
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Wie muss eigentlich ein Christ/eine Christin sein? 
Zu Beginn der Konfirmandenzeit tragen die Jugendlichen ihre Vorstellun-
gen über „den“ Christen zusammen: Was muss er wissen, was glaubt sie 
und wie verhält er sich? Natürlich kennt sie z.B. die 10 Gebote und das 
Vaterunser, glaubt an Gott und Jesus (vereinzelt wird auch der Heilige 
Geist genannt), liest in der Bibel und hilft anderen Menschen. Manchmal 
gibt es auch überraschende Antworten wie z.B. „ein Christ raucht nicht“. 
So werden wir vermutlich oft von außen gesehen: Ein Christ feiert keine 
Partys, hat keinen Spaß und trinkt keinen Alkohol. Und natürlich muss er 
immer zu allen nett und freundlich sein. 
Dazu passt der Monatsspruch von Juni, den der Apostel Paulus an die 
Gemeinde der Galater schreibt (die er übrigens wegen ihres Verhaltens 
auch scharf kritisiert): 
Die Frucht des Geistes aber ist Liebe, Freude, Friede, Langmut, Freund-
lichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und Selbstbeherrschung (Gal. 5,22-23). 
Auch für mich ist eine friedliche und menschenfreundliche Grundeinstel-
lung Teil meines Glaubens. Aber es ist keine Norm oder Vorschrift, son-
dern eben eine Frucht des Geistes. Und wo der Geist Gottes (dessen Fest 
wir ja an Pfingsten feiern) wirkt, da ist Freiheit, wie Paulus an anderer 
Stelle schreibt. Wir brauchen uns nur dem Geist Gottes zu öffnen und 
können dann in aller Freiheit das tun, was unseren Mitmenschen und Mit-
geschöpfen dient. 
Also doch Friede, Freude, Eierkuchen in der Kirche, alles glatt, harmo-
nisch und ohne Probleme? 
Für mich bedeutet es nicht, dass es unter Christen keine unterschiedli-
chen Meinungen gerade über „profane“ Probleme wie Geld oder Gebäude 
geben darf oder wir unfriedliche oder menschenfeindliche Ideen oder Zu-
stände sanftmütig und freundlich hinnehmen müssen. Das hat Jesus auch 
nicht getan. Der Geist Gottes befreit uns auch von Kleinmut und Verzagt-
heit! Manchmal wünsche ich uns klarere Worte zu sozialen, politischen 
oder wirtschaftlichen Missständen, auch wenn es dafür nicht von allen 
Seiten Beifall gibt, und (durchaus selbstkritisch) auch etwas mehr Be-
Geist-erung bei unseren kirchlichen Aktivitäten. 
Wie muss also ein Christ sein? 
Antwort: Er muss überhaupt nicht irgendwie sein! 
Denn: Wo der Geist des Herrn wirkt, da ist Freiheit (2.Kor.3,17). 
Ich wünsche Ihnen und Euch einen schönen Sommer und ein friedliches 
und geistreiches Pfingstfest.                                      

 Ihr/Euer Kay Hempel 
 


